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Messe für Textilreinigung in
Grossbritannien

gien zur Produktion von technischen

Textilien, einschliesslich Spinnvlies-
und Meltblown-Herstellung.

Top Look

Die neue Messe für Bekleidungstextiii-
en wird vom 77. bz.s 73. Oktober 7994

erstmalig in Tokyo veranstaltet. Auf der
im jährlichen Rhythmus stattfindenden
Fachmesse werden ausschliesslich Tex-
tilunternehmen aus EG-Ländern auf ei-

ner Fläche von 6000 nf ausstellen. Da
die Top Look die einzige Bekleidungs-
messe in Japan ist, wird gewährleistet,
dass sie auf das rege Interesse der japa-
nischen Facheinkäufer stösst.

Produktgruppen sind: gewebte und

gestrickte Bekleidungsstoffe aus allen
Faserarten, Stickereien und Spitzen,
Textil-Accessoires, Futterstoffe und

Fachpublikationen. Die deutschen Aus-
steller werden vom Bundesministerium
für Wirtschaft finanziell unterstützt.

Messe Stuttgart
Raumtex'94

Während der Raumtex'94 nutzten
knapp 13 000 Fachbesucher die Mög-
lichkeit, sich über das vielseitige Pro-

duktangebot, die neuesten Trends und
die technischen Raffinessen bei den
307 Ausstellerfirmen zu informieren.

Im Mittelpunkt des Besucherinteresses
standen auch in diesem Jahr wieder De-
ko-, Möbel- und Gardinenstoffe. Eine ge-
stiegene Nachfrage verzeichneten die Be-
reiche Haustextilien (+10%), Kleinmöbel
und Wohnaccessoires (+4%) sowie Satt-

*RRUMT6X 1§||| Fachmesse für

94 1i||| Raumausstattung

Hllit Heimtextilien

^ Messe Stuttgart
11.-13.2.94

1er- und Polsterware (+10%). Die praxis-
orientierten Workshops zu den Themen

«Bodenbeläge» und «Sonnenschutz»
wurden breit genutzt. Die nächste Raum-
tex findet vom 3. b/v 5. März 7995 statt.

Unter der Bezeichnung «Sauberes
Grossbritannien» findet am 5. zmä 6.

7m«/ 7994 im Ausstellungszentrum
Wembley bei London eine Ausstellung
zu Wäscherei- und Reinigungsanlagen
statt. Bereits kurz nach der Messe-

Fashion Debut by
Mode-Woche-München,

24.-25. ,7w/z 7994

Frühmesse der Branche mit folgenden
Segmentschwerpunkten: Young Fashion,

Masche/Strick, Casual-, Club-, Beach-
und Jeanswear, HAKA und allgemeine
DOB.

Mode-Woche-München/
MTC-InterCollection,

27.-23. Awgz«? 7994

Schwerpunkte der Branche mit folgen-
den Angebotsdominanten: DOB, Coun-

try-Lifestyle-Fashion, Leder & Pelz,

Ergebnis
Das Geschäftsjahr 1993 wird von Rie-
ter als positiv bewertet. Der konsoli-
dierte Bruttoumsatz nahm zwar im Ver-

gleich zum Vorjahr um 2,2% auf 1655

Mio. Fr. ab, bereinigt um die Wäh-

rungseinflüsse von 24% ergäbe sich je-
doch ein leichtes Umsatzplus. Eine

Umsatzsteigerung wurde bei den Grup-

pen Spinning Systems und Chemical
Fiber Systems verzeichnet.

Ausbau der strategischen Position

Die Rieter Holding AG hat den tradi-
tionsreichen Textilmaschinenhersteller
Elitex Usti nad Orlici s.p. im Rahmen

ankündigung war 70% der Standfläche

vergeben. Weiter Informationen bei:
ZJMG 7>mz'Zy 74ä, Tzme.s /7ozcve, Station

Approach, Rzzzx/zp, Mzää/cve.v, CK,
77A4 S7V5, 7e/.: 0044 677677, Trox:

0044 595 676027.

KIKO, Masche/Strick, Chosen/Coor-
dinates, Young Fashion, Order Accès-
soires.

Fashion Special /
Münchner Mode-Tage,

75.-20. September 7994

Spätmesse der Branche mit folgenden
Abgebotsschwerpunkten: Anlass-,
Braut- und Cocktailmoden, DOB und
Accessoires.

Informationen bei: Moäc-Woche-Mim-
chen, TTzereszenhohe 75, £>-50339

München, 7e/.: 0049 59 5799030, Fax:
0049 59 507720

des tschechischen Privatisierungspro-
gramms übernommen. Damit soll die

strategische Position im Bereich Rotor-
spinnen ausgebaut und neue Märkte er-
schlössen werden.

Elitex fertigte bis heute über 10000
Rotorspinnmaschinen und lieferte sie

an 75 Länder. Die Firma ist Mitte der

sechziger Jahre durch die revolutionäre
Entwicklung der Rotorspinntechnolo-
gie weltberühmt geworden. Eine der
damals vergebenen Lizenzen wurde
von Rieter übernommen. Das Unter-
nehmen erzielte insbesondere in den

Ländern Osteuropas grosse Erfolge.

Münchner Modewoche -
Termine

Rieter 1993 mit verbessertem
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Technologiepreis Schweiz für
«Saurer Tritec Twister»
Am Donnerstag, 10. März 1994, sind
in Ölten ausgewählte Projekte des

Wettbewerbs «Technologiestandort
Schweiz» 1993 vorgestellt und ausge-
zeichnet worden. Die insgesamt 90

Wettbewerbsbeiträge wurden unter
Vorsitz von Pro/.' Güntberorb, f/raver-
,s7àY Pose/, von einer Jury beurteilt. Die
/fame/ AG, ein Unternehmen der Sau-

rer Textil Systeme, durfte diese Aus-
Zeichnung für den .S'a mrer Tmec 7vvester

entgegennehmen.
In seiner Festrede anlässlich der

Preisverleihung führte //err Dr A e.

ßranco Weév.v, Stifter des Preises «Un-
ternehmer des Jahres», Zürich, aus,
dass es ohne Innovation und Unterneh-
men keine blühende Volkswirtschaft
gibt. Neue Lösungen verlangen von
den Innovatoren Mut, der gerade heute
keine Selbstverständlichkeit mehr ist.

Der Saurer Tritec Twister hat das

Zwirnen revolutioniert. Der Zwirn er-
hält mit einer Spindelumdrehung drei
effektive Drehungen. Die Zwirnspindel
besteht aus zwei entgegengesetzt rotie-
renden Teilen, dem Innenteil mit dem

High-Density-Package und dem inne-

ren Fadenleitorgan, sowie aus dem aus-

seren Teil mit dem äusseren Fadenleit-

organ.
Als Vorteile werden neben der hohen

Produktivität, die grosse Flexibilität im
Einsatz der Maschine, die hohe Qua-
lität dank ballonfreiem Arbeiten und
die gute Bedienungsfreundlichkeit her-

vorgehoben.

Saurer Gruppe mit stabilem
Ergebnis

Der Saurer Gruppe ist 1993 in einem
sehr rezessiven Umfeld, das von einem
harten Konkurrenz- und Preiskampf ge-
kennzeichnet war, ein erfreuliches Re-

sultat gelungen. Der Umsatz verminder-
te sich zwar leicht auf rund 1,7 Mrd. Fr.

(1992: 1,8 Mrd. Fr.), doch wird der ope-
rative Gewinn aus heutiger Sicht in der

Grössenordnung des Vorjahres liegen.
Dieses Resultat wurde durch die weitere

konsequente Umsetzung der industriel-
len Strategie mit ihrer Konzentration auf
die beiden Kernbereiche Textilmaschi-
nen und Komponenten ermöglicht.

Im Textilmaschinenbereich steuerten
die Spinnsysteme und die Sticksysteme
rund 80% zum Gruppenumsatz bei. In

/nnovat/oMspre/s, übernommen darcb Z/ans/örg Dü'r, Gerbard Ä'em/;/' nne? ,/ü'rg

Gygax (u/.n.r J Fofo.v: .Sanrer 7ejcb/e Systems

einem leicht schrumpfenden Markt ver-
minderte sich der Umsatz um 3%, ob-
wohl die Volumen erneut gesteigert
und die Marktanteile verbessert werden
konnten. Um näher am Markt zu sein,
wurden die schrittweise Regionalisie-
rung des Vertriebes und der Aufbau
von lokalen Technologie- und Service-
Centern, insbesondere in Asien, voran-
getrieben.

Saurer geht davon aus, dass sich die
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen
auch 1994 nicht entscheidend ändern
werden. Mit der Umsetzung weiterer
Massnahmen zur Kostensenkung und

zur Produktivitätssteigerung strebt die

Gruppe eine erneute Verbesserung der

Wettbewerbsfähgkeit an.

Süess Jupes jetzt
Zona Mode AG
Mit dem Umzug am 1. April 1994 in
die neuen Firmenräume an der Fischin-

gerstrasse 51 in Sirnach wird die Süess

Jupes AG in Zona Mode AG umbe-

nannt. Die Firma produziert nebst Da-

menjupes auch Bermudas, Hosen und

modische Oberteile unter den Marken
Zona Alissa und Lady Line. Es wird
darauf hingewiesen, dass sich sowohl

an den Besitzerverhältnissen als auch

an der Firmen-Philosophie nichts än-

dem wird.

Saarer 7rbec 7vv/.v?er
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Anmeldung für Messebesuch für SVT/SVF - Mitglieder (provisorisch)

Reisedatum: (gewünschtes Reisedatum bitte ankreuzen)

Variante 1 1. Reise 17. -18.10.95 (Di-Mi) 2. Reise 18. -19.10.95 (Mi-Do)
(2 Tage mit einer Uebernachtung) 3. Reise 20. -21.10.95 (Fr-Sa) 4. Reise 22. -23.10.95 (So-Mo)

Variante 2 5. Reise 17. -19.10.95 (Di-Do) 6. Reise 21. -23.10.95 (Sa-Mo)
(3 Tage mit zwei Uebernachtungen) 7. Reise 22. -24.10.95 (So-Di) 8. Reise 24. -26.10.95 (Di-Do)

Variante 3 9. Reise 20. -23.10.95 (Fr-Mo) 10. Reise 21. -24.10.95 (Sa-Di)
(4 Tage mit drei Uebernachtungen) 11. Reise 23. -26.10.95 (Mo-Do)

Flugreise ab Zürich ab Basel ab Genf
Carreise * ab Zürich
* Mindestteilnehmerzahl 30 Personen
Bahnreise
CH Halbpreisabo

1. Klasse
Nichtraucher

ab St. Gallen

2. Klasse
Raucher

ab Ölten

Bahnbillett ab:

Hotel in Mailand Lugano (für Hotelgäste in Lugano wird ein Bustransfer zum
Messegelände in Milano organisiert)

Mittelklasse (*")
Einzelzimmer

Erste Klasse (****)
Doppelzimmer
Grandlit / 2-Bett

Luxus Klasse (****)
Dreibett-Zimmer

Teilnehmer: Firma:

Adresse:

PLZ/Ort:

Tel: Fax:

Ort/Datum Stempel/Unterschrift

Einsenden an: Danzas Reisen AG, Stelzenstrasse 6,

8065 Zürich-TMC
Tel: 01 809 44 44, Fax: 01 809 44 32

Organisation: Danzas Reisen AG in Zusammenarbeit mit dem SVT/SVF

ffie lYor/dw/cfe nefwor/r



Richtpreise: (in SFR p.P. im Doppelzimmer mit Bad oder Dusche, WC, ab Zürich, 1 Nacht)

Flug Bahn 1. Kl. Car EZ-Zuschlag Verlängerungsnacht
DZ EZ

915.00 330.00 330.00 45.00 115.00 150.00

1055.00 465.00 465.00 70.00 235.00 300.00

1165.00 580.00 580.00 195.00 340.00 515.00

Im Pauschalpreis eingeschlossen sind:
• Flug-, Bahn- oder Carreise ab Zürich nach Mailand und zurück
• Uebernachtung in Doppelzimmern (Einzelzimmer gegen Zuschlag)
• Bei Flugreise ab Zürich Transfer zum/vom Messegelände bei Ankunft und Abreise
• Sitzplatzreservation (Bahnreise)
• Danzas Büro und Vertretung in Mailand

Nicht eingeschlossen:
• Messeeintritt
• obligatorische Annullationskostenversicherung Fr. 25.00

Vorraussichtlicher Flug- und Fahrplan (Aenderungen vorbehalten)

Flug Bahn Car

Zürich ab 07.45 h 07.03 h 07.30 h

Mailand an 08.40 h 11.35 h 12.00 h

Mailandab 21.10 h 17.20 h 17.30 h

Zürich an 22.05 h 21.48 h 22.00 h

Reisebedingungen

Preise
Alle Angaben basleren auf den bei Drucklegung bekannten Angaben. Preisanpassungen, Programm- und Datenänderungen
bleiben ausdrücklich vorbehalten.

Annullationskostenversicherung
Eine Annullationskostenversicherung ist in unseren Pauschalreisen nicht eingeschlossen. Der Zuschlag von Fr. 25.00 ist jedoch obligatorisch
falls Sie nicht über eine private Versicherung verfügen. Dieser Zuschlag gilt ausschliesslich für Hotelbuchungen. Eine Annullationskostenver-
Sicherung für Flugtickets muss separat abgeschlossen werden. Zusätzliche Angaben zu Versicherungen erhalten Sie auf Anfrage.

Aenderungs- und Annullationsbedingungen (Auszug)
1. Bearbeitunasaebühr

Falls Sie eine Reise nicht antreten oder ändern wollen, (Namensänderung, Aenderung des Reisedatums oder der Unterkunft),
erheben wir eine Bearbeitungsgebühr von SFR 60.00 pro Person. Hinzu kommen eventuelle Telefon-, Telefax- oder Telexspesen.

2. Annullationskosten
Bei Annulation Ihres definitiv reservierten Arrangements müssen wir zusätzlich zur Bearbeitungsgebühr folgende Kosten in
Prozenten des Pauschalpreises erheben, sofern dem Organisator keine höheren Kosten entstehen:

Bis 91 Tage vor Abreise: Bearbeitungsgebühr
90-61 Tage vor Abreise: 25 %
60 - 31 Tage vor Abreise: 50 %
30 - 08 Tage vor Abreise: 75 %
07 Tage - Abreisetag : 100 %



mittex 2/94

China-Auftrag für
Ems-Inventa
Die Ems-Inventa erhielt einen Auftrag
über die Planung und Lieferung einer

Polyesteranlage mit einer jährlichen
Leistung von 120000 Tonnen Granulat
für Textilzwecke und 30000 Tonnen

Flaschengranulat. Der Auftragswert
beläuft sich auf mehr als 11 Mio. Fran-
ken. Als Standort ist Kaiping in der

Guangdong Provinz vorgesehen. Pro-

duktionsbeginn soll Ende 1995 sein.

SQS-Zertifikat für
die Kuny AG -
Stufe ISO 9001

Ein Freudentag für die in Küttingen be-
heimatete Kuny AG, eine vollstufige,
äusserst moderne Bandweberei mit ei-

gener Färberei und Ausrüstung. Im Fe-
bruar 1994 konnte der Kuny-Mann-
Schaft das Zertifikat ISO 9001/EN
29001 übergeben werden - ein beson-
derer Augenblick für alle für die Qua-
litätssicherung verantwortlichen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter.

Der Startschuss erfolgte 1992. Ob-
wohl Qualität bei Kuny schon seit Jah-

ren ein Grundpfeiler der Geschäftspoli-
tik ist, mussten doch «alte Mödeli» kor-

rigiert, Abläufe geändert und Anpassun-

gen vorgenommen werden. Rück-
blickend darf erwähnt werden, dass der

Weg bis zur Zertifizierung teilweise
recht unbequem war. Die Forderung
nach gleichbleibender, hoher Qualität
nimmt laufend zu. Mit der Zertifizie-
rung wurde ein entscheidender Schritt
zur nochmaligen Verbesserung und Si-

cherung der verschiedenen Produktions-
abläufe getan. Gegenüber der Kund-
schaft wurde damit der Wille zur abso-
luten Spitzenleistung dokumentiert.

/Vac/i einer Gressemit/ei/nng
der Kuny AG

Leitfaden für Ma-
schinenrichtlinie
Ab 1995 können im EU-Raum nur Ma-
schinen verkauft oder in Verkehr ge-
bracht werden, die die EG-Maschinen-
richtlinie erfüllen und mit dem CE-Zei-
chen versehen sind.

Die europäische Vereinigung der För-
dertechnik (FEM) hat einen Leitfaden
für die EG-Maschinenrichtlinie heraus-

gegeben. In praktischer Darstellung
zeigt er die Vorgehensweise für die Er-

reichung des CE-Zeichens. Die EU hat
den Leitfaden geprüft und genehmigt.
Bezugsquelle: VSM, .Sekretariat Gör-
der- und Gagertec/mik, Kirc/tenweg 4,

8032 Zwric/t, Greis Gr. 70.-.

Lenzing Joint-
Venture in Brasilien
Die Lenzing AG wird mit der Klabin
Fabricadora de Papel e Cellulose und
der Intern. Finance Corporation ab Mit-
te 1995 in Brasilien etwa 100000 Jah-

restonnen an chlorfrei gebleichtem Vis-
kosezellstoff herstellen. Ziel des Joint-
Ventures ist die langfristige und kosten-

günstige Absicherung der Zellstoffver-
sorgung für die Lenzing-Beteiligungen
in Indonesien und in Tennessee. Der
Standort der Zellstoffabrik Bacell S.A.
befindet sich im Bundesstaat Bahia.
Die Holzversorgung erfolgt aus Euka-
lyptusplantagen. Lenzing hält an dem

neugegründeten Zellstoffwerk einen
Anteil von 37,4% des Aktienkapitals.

Technische Gewebe
kleben und fixieren
Die Neuenhauser Maschinenbaufirma
stellt eine Klebe- und Fixieranlage für
technische Gewebe und Appreturanla-
gen vor. Die Komponenten dieser An-
läge bestehen aus Gewebeeinlauf und

Imprägnierung, Quetschfoulard, Dü-
sentrockner mit ein- bzw. doppelseiti-
ger Luftbeaufschlagung, Spannfeld mit
Düsentrockner, Zylindertrockner, Ge-

webebahn-Schneideinrichtung, sowie

Steigdockenwickler.
Die Anlage kann für bitumöse Dach-

bahnen, Antirutschgewebe für Boden-
beläge, Fliegengitter sowie beschichte-
te und kaschierte Gewebe verwendet
werden. In den Webereien wird die

Vorrichtung direkt mit der Webmaschi-
ne verbunden. Bei Breiten bis zu 5,5 m
werden Warenbahngeschwindigkeit bis

zu 20 m/min erreicht.

Auszeichnung für die
Dornier-Wirkwaren-
Mercerisieranlage
Mit mehr als 230 ausgelieferten, konti-
nuierlich arbeitenden Mercerisieranla-
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gen für Rundwirkwaren dominiert Dor-
nier den Weltmarkt. Die Auszeichung
für das patentierte System der stufenlos
verstellbaren Rundbreithalter wurde
anlässlich eines Symposiums zum 100-

jährigen Bestehen der indischen Wirk-
waren-Industrie in New Dehli über-
reicht. Mit der Mercerisieranlage wer-
den Vorteile, wie erhöhte Dimensions-
Stabilität, eine bugmarkierungsfreie,
gleichmässige und reproduzierbare Be-
handlung bei grosser Farbstoffein-

sparung sowie ein brillanter Glanz der
Ware erreicht.

Emissions-
minimierung sichert
die Zukunft

Neueste Forschungsergebnisse
bei der Mitgliederversammlung
der Forschungsstelle Textilreini-
gung.

«Emissionsminderung ist der einzige
Weg, um die zukünftige Anwendung
des Lösungsmittels Per zu sichern», be-

tonte ,/o.ve/' Fwrz von der Forsc/mngs-
,s7 <?//<? Fext/Zre/n/gnng bei der diesjähri-
gen Mitgliederversammlung im Januar.

Im Mittelpunkt der Tagung standen
die Vorstellung neuester Erkenntnisse
und Forschungsergebnisse. Befürchtun-

gen, dass Per als Lösungsmittel verbo-
ten wird, sind unbegründet. Eine Vor-

aussetzung dafür ist jedoch, dass die

Belastung für den Menschen erträglich
wird. Anlass zur Verunsicherung in der
Branche gab auch die Diskussion um
Dioxine und Furane in der Textilreini-
gung. Hier konnte nachgewiesen wer-
den, dass diese Schadstoffe aus den

Textilien stammen.

Gleichzeitig wurde festgestellt, dass

Kohlenwasserstoffe einen anerkannten
FCKW-Ersatz darstellen. Insgesamt
konnten die Per-Konzentrationen in der
Nachbarschaft vieler Mitgliedsbetriebe
um etwa 50% gesenkt werden. Trotz
hoher Investitionen wird der Grenzwert
von 0,1 mg/m' teilweise immer noch
überschritten. Näheren Aufschluss er-
hofft man sich von Forschungsvorha-

24

ben, bei denen durch die Hohensteiner
Institute 44 Reinigungsbetriebe unter-
sucht werden.

Auf der Me.svc «FexCare», die vom
50. Apr// O/s 5. Ma/ /n Frank/int statt-
findet, veranstalten die //o/tenste/ner
/n.sZ/ZnZe in der Halle 9 Diskussionen zu
den Schwerpunkten: Umweltschutz in
der Textilreinigung, Zukunftsmarkt Be-

rufsbekleidung sowie Textilökologie.
Bei der Textilökologie stehen mit

dem Schwerpunkt «Welche Auswir-
kungen hat die Öko-Welle auf die Tex-

tilreinigung und Wäscherei», Dis-
kussionen zu den Themen Öko-Label
f.v/e/ze auc/î m///<?Jt //94, S. 2/-22J,
Prüfverfahren, Grenzwerte und die

Bedeutung der Textilkunde und Pflege-
kennzeichnung im Mittelpunkt.

Computergesteuerter
Handwebstuhl
Neben den bereits in der Schweiz gut
bekannten computergesteuerten Hand-
Webstühlen der Firma ARM wird von
Bonas Griffith neu der Schnellschüt-
zen-Handwebstuhl Interloom S ange-
boten. Bei der Verbindung mit einem

CAD-System können die Muster di-
rekt auf den Webstuhl übertragen wer-
den. Beim Musterweben sind somit
Einsparungen von bis zu 50% erzielt

worden. Die Amortisationszeit liegt
innerhalb eines Jahres. Für die Hand-
Webstühle werden Vertriebspartner ge-
sucht.

Stretchgewebe aus
Naturfasern
Sc/zoe/Zer Sw/tzer/anO setzt für den

Sommer 1995 auf «Natur pur». Zum er-
sten Mal wurden Leinen- und leichte

Mélange-Garne im Stretchbereich ver-
arbeitet. Schoeller setzt damit in diesem
Bereich neue Akzente und nimmt den

Natur-Trend durch die Verwendung un-
bedenklicher Rohstoffe auf. Die Färb-

palette zeigt naturgetreue Töne.
Die spezifischen Komforteigenschaf-

ten und Funktionen der Stretchgewebe,
die hauptsächlich im Berg- und Rad-

sport sowie im Outdoorbereich verar-
beitet werden, sind unverändert hoch-
stehend. Die Produkte kommen unter
den Bezeichnungen «Stretchlight», ein
leichtes wind- und wasserabweisendes

Gewebe, «dryskin», ein strapazierfähi-
ges und atmungsaktives Gewebe sowie

«dynamic», ein feuchteregulierendes,
wasser- und schmutzabweisendes Ge-
webe ins Angebot. Abgerundet wird
die neue Kollektion mit reinen Baum-
woll/Elastan-Geweben für den DOB-
Bereich und für Reitsportbekleidung.

Compntergeitewerfer //anehveZwZzz/z/, 7yp /nZer/oom S Foto: ßona.v Gn//Zt/z
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Foto: FiF/abn'k FmUo

Unternehmensfiih-

rung in Krisenzeiten
Das Ingenieurbüro und die Unterneh-
mensberatung Bäckmann lädt zu Fach-
Seminaren für die Konfektionswirt-
schaft ein:

- Gewinn-Optimierung im Konfek-
tionsbetrieb, 21. April 1994

- Gruppenarbeitsorganisation im Kon-
fektionsbetrieb, 22. April 1994

- Konfektion im Fahrzeugbau, 18. Mai
1994

- Rationalisierung und Innovation in
der Polsterkonfektion, 19. Mai 1994

Anmeldung bei: /«gcmewr7>M>o w«<7

7/nferae/imeHsLeratwng Fäckmatm,
TLmptsfrassc 757a,
D-6JS72 HetmLwcLentLol/Spessart

Trendfarben aus ei-
ner Unterwasserwelt
Zwei niedliche Nixen und ein kleiner
Neptun präsentieren die Trendfarben

Frühjahr/Sommer 1994 für Fulda Deko-
filz und Fulda Farbfilz.

Blautöne dominieren die sommerliche

Farbpalette, ergänzt von zarten Pastellfar-
ben und aufgemuntert durch kräftiges
Purpurrot. Die Dekorationsfilze lassen

sich leicht schneiden und spannen und
sind elastisch und anschmiegsam. Die
neue Tendenzfarbkarte gibt es kostenlos
bei der Filmfabrik Fulda in D-36035 Fulda.

Grossaufträge für
Schlafhorst und
Volkmann
Die Schlafhorst Gruppe Mönchenglad-
bach und die Volkmann GmbH, Krefeld,
zwei Unternehmen der Saurer Spinning
Systems, haben aus der syrischen Tex-

tilindustrie zwei Grossaufträge im Ge-

samtwert von über 160 Mio. DM erhal-

ten. Die Unternehmen konnten sich in
einem harten Konkurrenzkampf gegen
die Mitbewerber aus Europa und Asien

durch die technische Überlegenheit der

Maschinen durchsetzen.

In Lattakia wird eine komplette Spin-
nerei für gekämmte und kardierte

Baumwollgarne entstehen. Schlafhorst

liefert, zusammen mit Zinser 37 Kreuz-

Spulautomaten Autoconer, 109 Ring-

Foto: SDL

spinnmachinen sowie 37 Flyer. In Idleb
wird eine Spinnerei für gekämmte, kar-
dierte und rotorgesponnene Garne auf-
gebaut. Dazu liefern Schlafhorst,
Zinser und Volkmann 36 Kreuzspulau-
tomaten, 14 Rotor-Spinnspul-Automa-
ten Autocoro, 108 Ringspinnmaschinen
RSM 321, 30 Flyer 660 und 74 Dop-
peldrahtmaschinen VTS 08.

Über 1000 gelieferte
Blendomat BDT

Lobor-FcscLic/zfirngsmascLme SDL 599

Neue Labor-Beschich-

tungsmaschine
S/u'r/ey Developments (SDL) aus Stock-

port, England stellt eine verbesserte Ver-
sion ihrer Labor-Beschichtungsmaschine
vor. Die Maschine kann Textiiproben
von 1 m Länge und bis zu 300 mm Brei-
te beschichten. Dabei kann sowohl eine

Beschichtung als auch eine Imprägnie-

rung vorgenommen werden. Die Trock-

nung erfolgt mittels Heissluft.

Über 1000 automatische Ballenöffner
Blendomat BDT von Trützschler versor-

gen weltweit etwa 30000000 Ringspin-
dein bzw. 3 300 000 Rotorspindeln mit
Material. Das Prinzip, schonende Abar-

ß/cmz/omat LDL Foto: Frütz/er
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beitung einer stationären Ballenschau
durch Öffnungswalzen, hat sich weltweit
durchgesetzt. Während der Typ BDT
013 eine wirtschaftliche Variante für
kleine Partien und Chemiefasern dar-

stellt, ist der Typ BDT 019 für eine Pro-
duktion bis 1500 kg/h ausgelegt. Beim
Blendomat BDT 020 erfolgt eine konti-
nuierliche Ballenabarbeitung, wobei
fortlaufend neue Ballen ergänzt werden
können.

Fleissner auf der Expo
Nonwovens in Tokyo
Auf der Expo Nonwovens Asia, die

vom 76. hz'.v 78. März 7994 z'n Tokyo
stattfand, stellte Fleissner moderne Pro-

duktionsanlagen für trocken gelegte
Vliesstoffe, NassVliesstoffe und Spinn-
Vliesstoffe für verschiedenste Anwen-
dungsgebiete aus. Durch die ständige

Entwicklung neuer Produkte und die
Substitution herkömmlicher Textilien
durch Nonwovens hat die Vliesstoffin-
dustrie in den letzten Jahren ein über-
durchschnittliches Wachstum erreicht.
Die Wachstumsraten liegen in Europa
bei 6 bis 7%, in Nordamerika bei 6%
und in Asien bei mehr als 10%.

Mit den ausgestellten Vliesstoffma-
schinen werden unter anderem Leicht-
vlieseinlagen, Nadelvliese, Bitumenträ-

gervliese, Vliesstoffe aus Reissfasergut,
wasserstrahlverfestigte Vliese, dry-laid
Paper sowie Filter für die verschiedend-

sten Anwendungen erzeugt.

Saurer Textilsysteme
übernimmt T. B.

Clark in Nottingham
T. B. Clark gehört zu den führendsten
Herstellern von Kleinsticksystemen in

England. 1993 erreichte die Firma mit
34 Beschäftigten einen Umsatz von 4,5

Mio. Pfund. Mit der Übernahme möchte
Saurer einerseits den Gesamtstickbereich
stärken und andererseits die Fertigung
von Kleinstickmaschinen in England für
den europäischen Raum vornehmen.

/Iz/s/ze/er/zag der 77 777. TG/m/nasch/ne

Rieter liefert die
Kämmaschine
Nr. 11111

Mit dem Kämmaschinentyp E 7 ist
Rieter zum Weltmarktführer geworden.
Im März 1994 wurde die 11111. Käm-
maschine zu Dundee Spinning Mills,

Griffin, USA ausgeliefert. Sie wird dort
zur Herstellung von gekämmten Rotor-

garnen, Typ RICOfil, eingesetzt. Mo-
derne Hochleistungskämmereien mit
einem entsprechenden Automatisie-
rungsgrad eröffnen dem Kämmen ein

Potential zur Herstellung gekämmter
Rotorgarne. Der Anteil an gekämmten
Garnen liegt bei Baumwolle bei mehr
als 30%.

Verkaufsleiter für Ma- Prof. Dr. mult. Ulrich
terialfluss-Systeme Liebscher - 65 Jahre

Gregor
Geha/d

Seit 1. Januar 1994 ist
Gregor Geha/d Ver-
kaufsleiter für die Ma-
terialfluss-Systeme bei
der ScWq/horsfgrwp-

pe. Gebald war 8 Jah-

re Mitgeschäftsführer
der Innovatex Materi-
als Handling GmbH,
die von der Schlaf-

hörst verschiedene Transportsysteme in
Lizenz übernommen hat. Vor seinem

Engagement bei Innovatex war er be-

reits 30 Jahre für Schlafhorst tätig. Die
Bereiche Materialfluss-Systeme und In-
formations-Systeme sind bei Schlaf-
hörst zur Systemintegration zusammen-
geschlossen. Schlafhorst bietet künftig
für die Automatisierung der Material-
flüsse neuartige Flurförderfahrzeuge an.

77. Lzehsc/zer

Am 21. April 1994 be-

geht Pro/ 79r-7ng. ha-
h/7. D/:-7«g. £.h. 77.

Lzehsc/ze/; Leiter des

7nst/7wts /ör Text/7-

masch/nen der TT/

Chem/t/fz-Zw/cka// sei-

nen 65. Geburtstag. Er
ist bekannt durch seine

Vorlesungen über Tex-

tile Faserstoffe, Fadenherstellung, An-
legen und Auswerten technischer Ver-

suche, Statistische Qualitätskontrolle
und Methodik des wissenschaftlichen
Arbeitens. Wesentlichen Anteil hatte

Prof. Liebscher bei der Entwicklung
von Funktionspapieren für statistische

Auswertungen und von Simulations-

möglichkeiten von Qualitätssituationen
zum Training von Betriebspersonal.
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